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er in der Hivilbevölkerung öů ä 

** ‚5 L b D K Ibiern ruſſiſcher-Revolutionäre finden. Bis in dieyburg mit ei a reife 3 ů Noſo Uxem Urg Un Mir Morgenſtunden hinein wurde diskutlert. emeler lür Lieſe Heßehtashenvardr Pete 30 uebeꝛ ö »Beſetzung Duißhurts. 

* Li bl. „Es iſi nicht ansgeſchloſen, daß en dieſer Beit guc,die in franzöſiſchen oder belgiſchen Gebleten ſork⸗, Duiebura, Il, Bau. (au. F. zl Ale Ler 
ö E ne 0 „ deun Dalais enluand en U 0 Ruiſen erjolgte, Wielihſiſche Mlaſchinenteile, induſtrielle, und land⸗ Sihtßtür Ar W507 , 15 Vung üuo, 5 amals entſtaud ſein Buch oegen den Mill⸗ wirtſchafllich triebsnerä en di⸗ 5 ävft thunnzoſcn, Bela.)r, domilanc,, urd Veltrn, nath Schluh der Medalllon, traf dieſetartämua,Abgsn Ahnd ig Längeeel Weltapssbeftfuufß einilthr mraiertun ie Feenne inruüi. Amertkeuert mit zunächit 3 Annnſc,aftub lele⸗ 

achrit ein: — — brache. Kaum hatlo, er ite, überſtanden, da begarn land an Lrl und Sille, wenn zweckdienlich, vornels⸗üctroſſen. Siorn iracndmelae Unruhr, aue. VBerlin. 16. Jau. (W. T. N.) Nach einem Vericht ſelne antimilitariſtiſche Provaganda unter der men dürlen. . „Hrechen, iſt die allgemeine efetzung von Tuivburg 
des Stabes der Gardr⸗Kavallerie-Schulben⸗Wiviſionſhugend. IUind ſp aing es fort,. ale niehr die immer —— * angedrobt, 
würze Viebrnecht am Miltwoch gegrn b'e Ubrſärößer werdeude deulſche Arbeſterbeweguna prakti⸗ Oheufchteſüen. cucnds unb Roſg Luremburg gegen 10, Uhr beimche, Fegenwartsarbeit lerſtete, ie mehr wurde Kart 2 Oypeln, 16. Jan. Nui Berkina-eube ſind Stabe eingelieſert. Nach kurzer Vernehmung der Ltebknecht iu die Oppolttlon gedrängt. Daß die Viſt Du uürb itslos? von 100 mur 300 eiugejaßhren, Sie erktärten aner— 

nur zwel Tage arbelten zu wollen daun würde der Kiprt.datß er ich wveſte in chſt Liebknecht er⸗ Oracheünn dle leaich E Aruch mit uns „ 
net, er ſich weiterhin als vorläufla feſtge⸗rachte, war nur die logiſche Folge ſeines und unſe⸗ Niſt du ſtellenios? Wi à Weneralſßtrett erklärt werden. 

uvrunfen, anzulehen, habe und auf, Anorduung der res Entwicklnnasganges. blühendes Wiriſchnſtäleben, Wmeun uaßhden Miilien Ans Nußland. 
ſuchngsgel unte het, in das Mugbiter linter[ Noſa Luxemburgs Werdeaang iſt ähnlich. Nurſber Sosfaldemorraten vor Jahren ein Frieden ohne, Haag. 10. Jan. Die „Timen“ meldeta bpetlens Wiäimaug geſchafft ꝛwerden. jölle, wo dieſverliert die Arbetterbeweguna in ihr weit mehrſCroberunagen, und Entſchädiaungen aeſchlollen wor⸗ſin fors! Mitav. die Hanptitad: von Kurla eitere, Verfüguna über ihn die Reſchoregierungfals in Liebtnecht. Die fleine unanſehnliche Frauden wäre. Wer verhöhnte den „Scleidemannfric⸗von den Volſchemiki beſetzt. 

      

äu trefſen habe. Elne aroöe Meuſchen⸗ſmit dem klucgen Geſicht hatle eine bervorragrndeben“, den ⸗Verzickktfrieden“? Wer ruhte nicht eher Hellingfors, t5. Jon. (an. K. R Cbenern naßß⸗ 
Paureavia 
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manae bhatte ſich vor dem Edeuhotel verſammelt[Sachkennntis in philofophiſchen und nattonalsto⸗(bis burch vierfährſgen Krica de 117 i LUl.“ ee Torpat Teft Pfet iv di aent ＋ * v tie in vl K r das Wirtichaft mittag 2 Uhr wmurde Torvar 

bebrudmen, Der Mühte die Hallg des Hotels elu.(nomiſchen Gragen und manche alte, ſie kaktiſch ent⸗erwüſtet ward? Wer träg! die Soutd an Heucſch eüniiher Aufanterit arnomm erhielt dah. 8. v borüectli der V3 aleitmannſchgit ſchlteden ablehnende Gewerlſchafts- oder Parlei⸗ſlands Nieberlaßge? Das ſinb die Erobernnasboliti⸗ — 
unbemerkt ans dem 95 mi Aenges fehl. Fiebtnech, nuneſtellte. der (ſelenenheit hattie, ihren Wiſſenſchaft⸗ker aller Art. Ahre Standarte war die bürgerliche 
Siebkuecht Ausbeüilitd e zu uhiiterij Er bußte lichen Norleſauagen an der Berliner Pacteiſchüule zuPreſſe. Arbeitslyſe, Sfellenkoſe« Am 19. Lanuar ů ů bei einem Hluchtverſüich anaufe auiue ullam, daß erflauſchen, wax des vokes voll. Und dazu war ſte vonmuß das Büraeriuu, Fäär biefen Frevel aellraft 8 5 En ‚Ort niuchen Mew, Haltsiman im Wapen eilem Lienſ 1t 06 DleMenee die ihresaleichen ſuchte. In derlwerden. Tevhalb wählt Dem P Merichlerß e.2 „ ⸗Jeit, da bie deutf i ie Frage 9 Dem NP Berichlerfthatter de 
vatsobte, las aenommen barte, eroielt viebtveihn weydülg bes volfhiſhen WiaſrunteiAür Aüwehrf Liſte Gehl! Zeituns“ zuſalge verlanat die noln 
von hinten, von einem unbekannten Täter einen rraklionärer Augrtife oder zum Sturz des preußl- auf der riedeuskonſerenz Tan 
Sinetiurte Slütcnebiincre ieKon, durc den erſſchen Dreillaſſenwabkrechts disktutierten. iſt ſie oſtj ä—— Webeuregtvlede genen und die un und die ar 
eine ſtarke blutige Kopiverletzung davonkrug. In 2 i, ů ü ů 6 ar W ETieh.genug von Verlin nuch dein rheiniſch⸗-weſtfällſchen, i ſt gartenu Illeb abr Ren, Wagen band, den Tier⸗ Unduſtrierevier oder aar, nach' Süddentſchland ne⸗ den, die Polen mit dem Veſten verbindel. 

5 56%febam Nonen Tee eben, da er ofien⸗ſahren, ohne Zehr⸗ oder Fahr geld zu nehmen. nur, ‚ len ſordern nicht nur Weilvrenßen, ondernai „nur, bar durch das ſchnelle Außahren in Unordunng ge⸗ ji es gl⸗ drei Bezirte Hültore, Lauenbura und Kun⸗ ralen war. Auf Befragen erklärte der Wagen-üm für dieſes Kampimittel einzutreten. Es kem Donnerstaa wieder zu ZufammenſtößenOſten hin verlaugen ſie bas Seli l. vas 12 S d zwei Menſchen gleiiher Weſ⸗ ů ö fübrer, daß die Wi r e Be ů 0ſnd Mon nlifeber,Weſensart. die V Mebs 239 D kordern mürde. Der Viibacre her Behleifmännſchelt trot ihres Ehrarizes ein hoher Adealismus beſpen, Dle Saßt wer biäher helclelemin Tüifelborf onf. aß Den VerietP Rusxfich Aünd et ſeelte, in den Tagen des völligen Zuſammenbruchs; heträgl ſeßt 40. Ganz Düſſeldori ill ven ctwa 2DbH ſeiner Veusekerung volniſch geb· 2U v0l 

    
    

  

    
      

   

     

  

  

  

  

           

    

  

   

   

   

fraate Dr. Liebknecht, ob er ſich kräftin geuug fühle. „ Wuß ) vreſchen'(iübrer Sa b crat g ider S, ůi ů ů ＋ ů bort weole rüften ͤts Lehnten Haln Nerhänguss baar, daß ſienieht Aehen coollten daß Spartakillen kerroriſiert. niſche Teleunkion begründet ihre An 
＋ ets gen nehmen. IAnfne Aßare, G „ 5 dan die Handelakreiſe der Bevöll⸗ 

einer Eutfernung von eiwa 50 Meter vom Wagenſeine, Maſſenbewegnna kelu reuvlutionärer Sislu⸗ Nenue Gewaltakte. ſicht au ein mer vuſenwil einemeu 

  

Besflierklub ſein tann und baß, falle ſie jcufbauend wir⸗ 
keu will, tbhre volltiſchen Maßnahmen nicht olleſn , Cambron. 16. Jan. (23. T. B.) Heute meraeu ‚ndTavital befrsneten Scebaſen mit rnneln 

Regicrungstruppen iu Stürte von eia bn Maunſarüßen würden. 
in die Kolonie der Sthatytanlgaen Lobbera einae⸗ Die polniſchen Gelantvertuſtie 

en, um in den Häuſern linterſuchungen nachin deu myfen in der Prorinr Poſen lot en der Sparta ehmen Spar⸗ à 115 2 under Sparta. ehnren. Spar⸗ ünd 1% Verm. 
Grube an 45 Spite der Arbeilerrat. ſind in die * 

rube eingefahreu uẽnd haben dſe Nlelcaichaft von K 47 ů 
(twa 20%0 Mann geaämungen. äuszufahren. Die Geſprengte Eiſenbahnbrünke bei Bramberg. 

ßion ſollte etwa um 10 Uihr Roia Lurembura vonProletariat in Auerfeyrnena feüherer Verdienſffe Spartalißten bewafineren ſich danlach mit, Maichi: Bromberg, 16. Jan. Llmtlic. 1W. T. ß. (oe 
riner zweiten Vegleitmannſchaft in das Unterſu⸗fnun. da der Tod zwilchen unz actreten, die Fab⸗ nengewehren und Handewausten Und ſtellien Pa-llern nachmitiaa ſyrennten palniſche Banden die 
chungsgefänanis überkührt werden. Um die Mentte ſnen. trouillen rund um Ort au“ Die Renierunas-[Bahn⸗ und Straſtenbrüße füdlich Nenwalde. Dir 
zu zerſtreuen, rief der Jührer der Begleitmann⸗ * truppen ſind uach Dinslage abneßogen. Nacht verliet ruhia. 
ichaft mit lauter Stimme, der Abtransport ſei be⸗ nne et 3————————— 
Mii erfolgt und erteilte den Waaenführer zurſzie vepern Farttans Durdes vie Wöosgtene. vtuun 

E fl Me: 1 — K. ü„ à 

weelteren Jrreſüßruna, ders menae mil laaler Tode Liebknechts und Roſa Luxemburas füßrten. Do 

rannte Liebknecht eilia fort. Ein 
gleitmann, der ihn halten, wollte, erhlelt von 0 ů ů ihm einen Meſferſelch in die rechle Han d. von dem böheren Geſichtspunkt und öeolismus der 
Da irbenecht auf meurfaches AnrufenFübrer beſtiamt werden lönnen. ſondern. dak, will 
nicl' ſtehein blieb, ſchoſſen mehrere Leuie derfman die, Maſſen mitnehmen. immer mit ihrer 
Begletkmannſchaften hinter ihn ber. Einige Augen⸗]Schwerfälligleit als Gunzes gerechnet werden muß. 
blicke ſpäter ſtrüzte Liebruecht zufammen und warf Swei Kamyſnaturen ſind in den ſtürmiſchen Ta⸗ 
anſcheinend tvt. gen von Neudentſchlands Werden dahingcgaugen. 

Auf Befehl der Garde⸗Kavallerie⸗Schützen⸗Divi⸗Trotz alledem. as eben geſchah, ſenkt Weſtpreußens 
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0 L 4 
S, 2 H D ůů ; ů Wammeaden ſuhehanmin anten Heſcnnsr den eniſchieden vexurteilt. Der die Bealeltmannſchaften G 1 der Krie ů 
menſchenleeren Haupteinaana. Während Fran Lur⸗ſder Frau Roſa Luxambura beſehlende Oſſisier it 2 
emburg nebolt wurde. batte ſich wieder eine zabl' „em (Dicuſt hüe pendlert. bis durch krieasgerichliche ů 2 
reiche Meuſchenmenge angefammelt., die eine dro⸗ Seerbeit geſchalien worden iſt. warum Wie furchtbaren Folgen der Aushungerung desGenſchrikt“ enthälk die Vott 
hende Haltung annahm. Es gelang aber, Frauſer ödaßz Pubei der Frau, Moßar Euembura nicht ae.deutſchen Volkes werden in ihrem ganzen Umfange Aerzteveriammluna gehalte 8 
Luremburg bis zum Wagen zu bringen. Es bil⸗ Hal. as Publikum von der Waffe Hebrauch gemacht erit iest allmählich bekannt. Durch die unmenich traae des Geheimrats Humelen 
bete ſich indes ein ſehr erreater Menſchenknäul, der bat. 25 liche Hungerblockade unſerer Feinde war dasnenbe 
die Bealeitmannſchaften auseinuuderriß. In di deuiſche Rolk in ſeiner Ernährung völliga auf die „ 
ſem Augenblit ſchlua die Menichenmenge auf Frau 2 eigenen Erzeuanine angewieſen. Dieſe reichen Vergleichter 
Luxemburg ers. Sie wurde bewußtlos in den Wa⸗ Der Waffenſtillſtand Ver⸗ aber nicht aus, die Verſoraunn von Heer und VolkMoclade zu ermitteln, vie 
gen gebracht und laa halb ohnmächtig zurückgelehnt * 5 rzuhellen, Die Schwierialeiten, die ſich darausfnüllerung während des u 
auf dem Vorberſtz. Alts üch der Wagen der Menuge 28 rudie Ernährungswirtichaſt eraaben, nd unver⸗len un leuten ſrte 

üngert. kennbar und können und ſollen auch Ursrerſeitsſum zu richtige: 
nicht in Abrede geſtellt werden. Die Uuzulunal un gelangen. u 
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locgen lauaſam in Beweguna ſetzte., ſprang ein 
          

   
       

          
    

  

Mann aus der e auf das Trittbrett und gab Vů 
auf Frau Lurembura einen Pittolenichuß ab. Aui Die Verlängernun des Waffeaſtillſtandes iltleiten in der Lebensmittekverſoraung rden aberlelen, ko exn 
Befehl des KFüyrers der Begleitmaunſchaften ver⸗geflern nachmittaa in Trier vorr Staatsſekretärſins faſt Unerträgliche geßeigert durch die infmerlkiche nsta ber 8˙8 
ſuchte der Wugen in ichneller Fahrt den Kurſürſten⸗[Erzberger unterzeichnet worden. nachdem ſich dieſihrem Aukbau völlig verjehlte und inſit Durch Jahren üftund huh u die 
damm hinunleraufahreß, wurde aber unterhalb des Generale er Entente verſtanden halten. welentlicheſſührung völlig unzulängliche aalliar Crunruncs salle mit Oe. beßw. p1ü    

       
   

then lan nicht in un⸗2 

  

tſchuft. Die Blockade ⸗ 

  

Kanals plöttlich durch Halirnfen zum Anhalten nuf⸗Erleichterungen in der Ablieferung der landwirt⸗w. ů 
Eihnbtanni 

  

      
   

   

geſordert. In der Annäahme, daß es ſich um eine lcefllichen Maſchinen zuznſtimmen. ſerer Macht, wohl aver w Mönlich arweſen, fteſbieshe . 
komtrollierende Patronille handelte, hielt der Wa⸗ *„ in ihren furchtbaren Weirlungen auf den Celund ſaroll in die Ericheinung. Im unl: ß * ůj Nolles durch eine aründ ['uusame der Sterbräale. heitszuſtand des deu 

lichere infnng, aereeh 
bliei v eiuſichtsvollere Preisgeſtaltung der vorhander uünende Abliefernua von Lokomotiven und si bc e Aegeheneng, der „banden 

. Velensmitlel aans erheblich zuſchwachen, we 5 Lokenn und 
e, veruntwortlichen Be. die 

  fiehbre. Eine zahlxeiche Menſchenmeune dränate Die Bedinannnen 
ſich beran. zerrie den Körper heraus und verſchwand lauteten: 9 S ii i ůi „ i; v ů 5* u n: Als Sltrafe für die nicht ae⸗ 
mit ihn in der Dunkelheit. amzunchmen,af ů ů ben u 
San die Leute. die de by. 
zu der vor dem Edeu 
Kehörten, die dem Wagaen vor 

   
e Verteilung und ſostarfvölkeruna berai 

nenfabre Wis i- 

densjahre iu 
er ſſich iur die Hahre 

iAr dieſeine Zahl von rund 5 
bärteu. Blockade. Hiervonte 

  

         

   

  

             

  

    

        

  

    Si v bahnwagen Fiülßten 309h Loken uund 
otel cmne te, Von 19 090 Waaen aclicfert werden, wovon 4000 für El⸗(unlere Füuld 

crict, wax., Lonſjaß⸗Lothringen beilimmt fünd. Da dieſe Verordunun herderliche Kraft und den nu 
Bedentuna dieſer Lebeus 

       

    

    

    
     

  

  

    

zuſtändiger Stelle wird Ein Ve dir Sähwierigleiten in De 12 ermahr 
den wird in ſtreuaſter Weiſe geahndet werden. würörvng vutbencrteiter bies die Mürhliekcrnne Wie Daran mangelte es. 7917 %π und auf 13 
Transporiührer ſnd vorläutlia frünenomm Wiederaufnahme des Lwirtfchaftslebens in den al⸗ Die traurigen Folaen diefer verfebkten Wutitſherurl. (lunter sd 2585 ſ uf d 
worden. lilerten Ländern behindert würbe, ſy ſollen ſolgendetreten jeßt zutane. Es ſciat daß die ungenü⸗perurfachten Todcsfallel Ben 

gende Ernährung weiker Volksſchichten aanz n ber, daß auch unter den Kinde 

  

* 

Man mag das, was die beiden Get londwirrtich aſtlächt Melthinen und eur⸗ beure Ovier in der Heimat geſordert bat. Nicht flichen weiblichen Perſonen die eten in deuſHen,; —ů 65 8 0 3 — 23 
5 j „räle in autem Zuſtanbe und mit den Serien der für 

ösee Uite plehe varwen Jeut, e,. s eis, von e. Mierees meſe, e Eiue für rieilen. b ſin u 11 — na½ge, 5 3 AIVIEAn U Cite:g mrencner etunuig glaneerddee ntdesee Daneetiuhenween. K beßß: iel, 763 566 Zadesopfer in der Zinilßevölkerungſcngverr 
der Aöbeiterdeweiiena. wacht meauſchtncnipeitte majginen, 6300, Dunaſtrenmaſchinen, Cohh Pftüne, ſiit das erickütternde Ergebnis der Ansbungernnafior Hin ſicht d. 
alle witßten, daß ein Zuſammenarbeiten Mit ihnen⸗0 Rrabautpflünc., 13 500 Cagen, sebh Meſſer⸗ des dentſchen Bolleo nod der verieblien Ernäh⸗ der l * 
nach den Geichehniſſen der lesten Zelt ansgelchtöſſenſeggen 2500 S.ahlwalzen. 2500 Ereskill⸗Ucerwalzen,frnnaswietſchalt im annerm. ö er Hätſte, ebr Alt 
war. * 2ihh Grasmähmaichinen. 2500 Heumender. 30up Die Zahl iſt nuaniechtbar. In einer außer⸗ iogar ein Mehr vyn 

Kart Liebkuecht trat al⸗ Wieſenmäher. ordentlichen Siuna der iazenſgenüber dem Friedens, 

f 1 ů Dirſe Bedingung iſt uunabhängina von derfärztlichen Gefellichaftenin KeSNn weibliche 
30 Jahreu ceraal ſiz 
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ielt nrit ſeinem s er The [Rückerſtottung des vor den Dentſchen ent⸗18. Dezemper 1918 ijſt ſir beflanuigearben lin unterhielt er mit ſeinem Bruder Theos ne Nückerſte K des Wů f De a ö‚ — K Pr kein im Zahre 
aute Auwattspra, 18. Wer aber meint, wendeten oder außer Gebrauch aeſenten landwirt⸗ worden. In dieſer Funa haben unter Norſité von älle um rund „ro Aiein im Pantze 

5 Ferner wird die Beſtra⸗(hch. Nat Orth Autbritäten wie die Proſe Kiuder im Lliter von 5 
    
   

    eiwig ſuaen raufgeinger in den lebten. altlichen Waterials. wird die u — 
ün Jahren ſich ſehr darum gekümmert hat, der irrt.inag der der völkerrechtswidrigen Be⸗Rubner, Direktor des Pſe 
Dazit hatte er keine Zeit. handluna von Kricgsgaefangenen in Traus, Direktor der Charité, Czᷣ e 

In den Tagen, da Bülow ſe⸗ Rede wider die! Deutſchlend Schuldigen verlaugt. ine Entente⸗der Klinik für Kinderkrankheiten. 
auf die ruſſi⸗Hamel, Medizinalreſtrent im Re 

     

un, Direktor hren durch die 2 
eheimer Raätſworden. Bei den mebr aie⸗ 
amt des Zu-und Kranen aber führte 190t7 d 
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„Sthnor und Verſchwörer“ im Reichstag hielt.sommiflipn mir Sitz in Berlin ſoll Wie 35 „ů 
Hcaann hie breitere Beiſenklichkeit der volitiſcheſhen Kricasgefangenen bezüglichen Fragen unmik⸗nern, Proſeiſor Weber, der Berlinar Stadtmedi⸗127 au Fällen zum vorzeitiaen Todel 

8 g Dir Virch u ei     
    
   

   

   
Kronvrinzen“, 

tiſch nannte. M 
Scbenslauf des, 

i3 in Berli ů 
bie Rufjen ein. DTurch Worten 

     

  

man ihn da,ftelhar mii der deullchen Regierunus verhandelnzinalrat, Kutiner, Direktor des VirchowKran⸗ u 

me tratſund beingt ſein., bie Helerbefördernng nach ihremſkenbauſes, Geheimer NRat Beninde. Vortragenderfders angeſtiegenen Dodesurſachen ſe 
IFrdelnermeſſen an,nordnen. Als Garantic behält ſichMNot im Miniſterium des nnern, Vorirage gehal⸗[kurß hervorgehoben. An Dubersuloſe ; 

ruſſiſchen Studenten, der irgendwop in einemdas militärilcht Oberkommando der Alliierten vor,len, ied rſeine fachlichen Erfahrungen. Stefdeufſchen OSrken m 
Schlupfwinkel Berlins auterzubringen war, wenn nötia, den durch die Befeſtinung des rechtenhaben 3 vor 3ol Aerszten geſprochen. welche etwa drei Aiktel der deutf— 
et. Taa und Nacht konnte man ihn oft genug imiRheinuſers gebilbeten Ablchnitt der Feüung Stratz⸗lDie dern „Berliner Kliniſchen Wo⸗beberbergen., im ahre 19/3 int aa 

         
   

                         

   
             

     



     

    

Per fläbtilchen MDevölkernug, Pami bot dle 

SEeite 2 Nr. 14 
— 
Verlonen, bagegen alleln iu; erſten 
a1 O0. Meäßthin waren im erhen Balbfahr 1018 
relts mehr Perfonen ln dteſen Orten der Tuberkt⸗ 

  

  

Halblahr 101s 

ivie, erlchen, als im gelamten Jahre 1010. Dab de⸗ 
behtet aßer far bas volle Jahr iPis grgennser 1610 
fiue werdepreinna der Tubertulefetübräfü, Künt⸗ 

ubkr⸗ 
Aüstrverbr itung in Dentſchland mieder elnen 
Sland errelcht, wle er eiwa dem vor 2 Kahren enk⸗ 
ipricht:; alle Erfolge planmaßiaer und 
umlaffenbder Arbeiyt im Kamphracgen 
die Tuberkuſfoſt, iud Hunlchle gemacht. 
Daß bloſfe Kubechulofunsbme aber eine unmitlel⸗ 
bare Folge der Bleckade tit, und awar in erſter Vi⸗ 
nie, ber Nahrungmietnappbeit, wird nicht de⸗ 
ſtrltten mwerden können. Es in klar. daß bei dem 
ünſeſtllen Gharaftrr, der Tuberfutöfe auch 
Wleder Antrtet allnſtlacrer Eruährungavcthöltwiihr, 

die Xeitnreihe nicht ohne meiteres zum Abichtuß kumen wird. nne noch pieie Kahre bindurch 
weröen in Form einer vermehrten Tuberkutoſr⸗ 
tterblichkeit die verderblichen Wirkungen der Hun⸗ 
gerblotkade, nachlzjugen, üils Aweite Sonderaruppe 

nach erlahren habt, gebt darauf am 18. Janaar ble rich⸗ 

Aü Weihblsten unteriüst baben und 
Erübalt für dle Nolsen alt verans: 
Wwöortlich fints, dielclben Wartelen, bie nlemals 
ſelnet Ainget kesmm aemacht haben, umt eine Veſfaiwie hie Unterbrücung der Lohnarbeiler. Der So⸗ 
leruna in ben Ernäbrunasverhälinicen dea ar⸗ 
beltenlen Volkes berbelzukührtr, bublen lent 
wieder nu bit Gnußbesfelses Beltes, 
bas lie in „lten Lebeasfragen ſelse 
im Sütich nelalles baben. p 

Wabler und Wäblerinnen, die lhr Üter vier 
Aahre lana bas Elend des Krrlenetz am eigenen helve 

tiae Autwort, wählt Lilte Gehl, 
  

Was will die Sozialdemo⸗ 

„Wolkswacht“ öů 

Vartelen. Aie die nlexfaſe Groberunasspli⸗zlarldemetroflſchen, Voytel, Per katlächlich zum allge⸗ Ig 
tit bder Gewaälthabe meinen Belkshw. tüäöri wurde, er gall den Groß⸗ 

H Buſfee r Lenſhe jern, 70 Lommißinbasern Und den norb⸗ 

  

eulſchen Krautſunkern. Die wachfende kapfialiſtlſche 
Ausbeu-ung der Landwirtjchaft wurbe von der So⸗ 
zlaldemokräailiche von leher genau ſe ſcharf bekämpft 

Stattsmus iſt ber Bunbrögenoſfe der Banern. dle oft 
au Zlusknechtes und Vorwaltern bes allelnberrſchen 
den Rapltals herubfanlen, gegen die pemelnlamen 
Unterdrücker. Die Partel nahm unſere Bauern 
dem Stagte gegenüber in und Weit, Sanipner und 
Stenuerzahler, als Forſt⸗ und Weibeberechtlate und 
alß Kobat er ber hen BVolksernährung nötigen Bo⸗ 
denpr Wiſe In ben Varlamenten frat dir Soslal⸗ 
demofratte ſtets ein für alle Ausauben für Zwecke 
Ner,Lunbeskultux, für Verbelferung der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Betriebtart, ſür Fördcxung der Pleh⸗ 
sbeicht, für Hohung des ländlichen Bildungsweſens 
und für den Ausbau landwirtſchafflicher Genoßen⸗ 
ichaften. Dic Gozloldemotratſe forderte, daß der 
Skaat ſeinen Biebarf an lanbwirtſchafllſchen Erzerg⸗ 
niſlen ſtets bei den Vauern ſehbſt Lecke unter Aus⸗ 
ſchaltuun des perteuernden und allen Gewinn ein⸗ 

———.x——— 
reitag, 17. Januar 
  

  

      

Wählt Liſte Gehll 
Wählt Kicht beuiſchmnattonale Volkapartelt 1Uln 

Schnin) 
Wähblt mwicht chreſtliche Bolksvartei! LEine Schün 

mer) 
Wäblt nicht deuiſch⸗demokratiſche Bollspartes 

Line Weinhauſen 
Sigec: nnabhbänala⸗Loslaltemokratiicht (aln 

ſondern wäblt 

ſbßUdemolkntiſch Miehrheitsportey: 
Gehl Fulius. Partelſckretär. Danzia: Echulz Ger 
mann. Stadtverordneter, Elbing: Simon Anna 
Sekretärin. Brandenbura a. H.;: Reer Walter, Ge. 
werkichaftsſerretär, Danzin: Dr. Zint Hans, Amts,    

ſelen dir Todetiaae an Erkrankungen der Mi⸗ 
munnaßoraane beucunt. Au dſeſen Krahlheiten 
llarten in den deutſchen“Hrten mit 1u Hii und meör 
Einwebnery im Jaßre 1p1A 40 ½%½ Perſonen, 1017 
Lereita 01 hε) und m erßen Halblanr Jais ssu,. 
Far das Ltahr wis eraſbt ſich demnach acaeunberftlenalve⸗ſammluna, und damit die Möglichkeit ge⸗ 1öinl bet Gerbopvpelung des für zas erne Hal u, un, der Getlaltnug, unleres ſaallichen und Ihr ermiltetten Betrags eine Juneöme von 21 400 wirlſchaſtlichen Lebens mitznarbeiten. Todesſallen oder von i Rrozent, Hierbel ſind dief Tie Frauen follen muli darüber entſgeiben, ob Todeäliſte. die Im sweiten Halblahr ols an Gripre wir mit, den auderen, Vöttern in Ffricden, und nuüt nachluolgendar Lungenentsindung zu verzeich⸗PAreundſchall leben wollen, ober ob weiter,Haß und 
nen waren, nIch mitacsählt. Man wird für] Streit dao Leben der Völker vergllien jotlen. 
den verbrerenden Seuchengug der Gripue in Deufh. Die Frauen ſollen miibeſtimmen, welche Stenern 
lasd. de, m Sommer und Herbit 1918 rund 180 Eüh erhoben werden, wolur der Staat das erkobene 
ebeaſälle vocrurfachte. der berunteractommeneniGeld, ausgipt und oß unlere Mabrungömlikel und Ernäbrung nicht die Haupliſchuld geben dürken. Dabſdie, Genenſtände des känlichen Gebrauchs durch Zölie ů inbes, Frante in großker Anzaßl der Gripppe erlenenfund teuern welter verieneri merden ingunſten — Ant, die dielc bei aünſtinerem Ernährnnaatu⸗ der Großagrarier und Großlinbuflriellen u ů berite 5 Die, Soſialdemokratie will, baß bie Frauen ſtand würden haben überſteben rönnen, wird nicht Einßlntz newinnen auf bie Geſetzgebuna und Bers 

waltung unleres Landes. 

richter, Danzla; Lvops Ernſt, Bureauangeſtellte: 
Danzig: Wollermann Mar, rlſchaftsſetnetär 
Langfuhr: Haak Wilhelm, Maſchlneuſchloſter, Grau 
denz: Koniter Vernhard, Baunnternehmer. Vr 
Frledland: Koetat Vaul, Oberintendauturſekretär 
Danzig: Wyſoci Franz. Volksſchullebper. Blpnon 

Kr. Di. Krone. 
Unfere Stimmastiel werden vor den Wahlkokalen 

durch Genolſen verteilt, die durch ein Unhfngepla⸗ 
kat. aul dem deullich Line Gehl ſteht, kenntlich find. 

ſleckenden Hmiſchenhandels. Für gefebgeberfſche 
Maßnahmen und Vewilligung der nolwendſgen 
Mittel zugunſten der Bauernſchaft hat ſich die So⸗ 
miafdemotratie ſteté eingeletzt. Sie ſah in den Van⸗ 
ern ſchmer arbeitende Meuſchen, gegen die die fo⸗ 
inllütiiche Partet foztale Bflichten zu erfüllen habe! 
Elne ihrer Korderungen zuguhſten der Bauernſchaft 
war die Verſtaatlichnuß der Fener⸗ und Hagelver⸗ 
ſichernng und die Erhähnng der Eulſchädignnas⸗ 
jummen. Von der ſtaatlichen Norſtperwaltung wurde 
verlenat: eine zweamäßhßige Maldwirtſchaft in den 
Hetvat- und Gemeindewäldern durch Abgabe billiger 
Aanlepflanzen, durch Beihilfe zur Rufftedunn vor 
Bewirtſchaftungeplänen, durch eberlafſung v˙n 
Kulturarbelten. Stets wieſen unfert Abgeorbneten 
auf die Sthäden der gewerbämäßigen Gülerzertrüm⸗ 
mernng, aut bie treibhausmäftige Küchtung des Gi⸗ 
delkommihwefens hin. 

Aber Damit iſt die Tätigkeit der Sozlaldemokraiie 

kratie für die Frauen tun? 
Ole Sohlalbenotralle, bet allen 
raunen bas LVahlrecht zur grlelßebeuben Na⸗- 

  

   

      

  

    

miſfen recht gut, daß ie abdanken mußten, weil bas 
Bolk 

die Hankrott⸗Rolitik der büürnerlicken Partelen 
überſalt hat. Ste ſchreien über Mangel an Frei⸗ 

leiu. Alſe auch hier zelgen ſich weitere. 

helt, der mit ihrer Gitſe immer anf den arbeitenden 

zu lenan⸗ 

    

      

   
  

iricht in Rechnunn aeitellte Opfer der Ulockade.“ M ̃ *5 ů vur ran: ů 01 will den Mäde 'e alei ulbilbungfür die Erhaltung und Kräftigung unſeres Mittel⸗ B. t 1 Hbochnel nn, rüenrdenaeben wis ben guahen.- bie alelche Seh eund Kieinbausrnſonbes bei weitem w00 wicht auf⸗ Klaiſen gelaſtet hat, Die Zett der Schefnhelligkeit auie u. die Lante hemaß, die ut. Milionen, Liluee Sie win den Wiltwen nuh Waiſen durch eine AI Der ſogtalbemokratiiche Kampf gegen denſiſt vorbel. Es muß Farpbe bekannt werden. Wir 8 üupfenchee, onbzoninden Schlacht,naatliche Verlichernng gegen Not ſchüllen. Militarißmus wurde haupifächlich auch im Intereße kämpfen um den Sozlalikmus — uUnd wir werden Siv rueeech insgeſamiSie wil, baß die Muller Aber ihr Kind zn len unſerer meiſt kinberrelchen Vanernſamiilen geſticrn. ihm eetüimpenku Hes1; wäblt Liſte Gebl! ö und zu heltimmen bat wie der Vater. die durch oft fahrelange Heranzlebung ibrer Söhne 
und Brüber zum Militärdlenſt ſchwer geſchädint 
wurden, Die fozlaldemokratiſchen Auklagen gegen 
dieſe Glutſßteuer“ des Volkes, argen die ſchändlichen, 
gemeinen Soldatenmihhandlungen wurden nicht zu⸗ 
letzt im Intereſſe unſerer Landwirte erhoben. 

Jeder ehrlich und vernunftig denkende Mann 
muß nach Ankzühlung dleler Talfachen, bie ſich noch 
ſeicht vermehren liehen, zugeben, daß die Sozial⸗ 
bemykratle nicht baneruſelndlich, fondern im Gegen⸗ 
tell die wirklich zirlklare Vertrelerin unſerer Land⸗ 
rte nnd Kleinbauern, det ſchaffenden Bevölkerung 
in Stadt und Land ilt. 

Was ſie wollen. 
Sie, die bürgerlichen Parteien, wollen von der 

Urtellstoſiakeit derer leben,die nlcht alle werden. 
Alitf die Itrteillsloſiakeit waren die Felngblätter der 
bihraerlichen Marteten von leher Augeſchnitten. und 
dieſen Auſchnitt haben, ſie auch beute noch. Sie ſu⸗ 

ů Meuſchenverluſt von rund 22 Willionen. Sie will darch ſtaailiche Zulchüffe zur Erzlehung 
ů s iſt der Krieg! W⸗ dieſe ungebeuerlichenſder Kinder den unbemittelten Schichten der Be⸗ Vobton ern jeut bekannt werden, dann lient das an völkerung Erleichterung verſchaften. dem Cieheimhaltungöſtreben der früheren Negier Sie will dir Franen während der Schwanger⸗ rüäug. dir., wie Prof. Nubner fagte. nur zenſu⸗ſſchaft burch geſeßliche Beſtimmungen vor Not und rtezte Kreßemtttetlunaen zullen, hinter verſchloſfe⸗[Elend ichüßzen. 

nen Türen die Wahrheit verbara und weitgrei Sic will durch eine Mutterſchaſtsrenie der jende Unterſuchnugen inſolat des Widerkandes ac' Kran die Mönlichtell gepen, ibrem Kinde wieder 
willer laer Perfönlichkeites verbindcrte. ſeio, am wt ain und In biite itn Sänglingsslter jtaetei kaßß be; eelbn au uflegen und zu bütien. Vw „ braudt ſich nur paran zu erinnern. Gejahren ihrer Vernſe durch eine aute Arbelte⸗ 

brnna ber iandwürffafttichſriaaenſänhaſencebuna näßten. pil er Rlockadt mmer,, Sle will den Frauen die aleiche Berufsansbil⸗ 
und daß in d dung geben wie den Männern. 

18 ne den ſcher will, daß Wubt Wrauen für die gleiche Veiſtung 
705 UnelAleicher Lohn gezablt wird. 
Leben ohneſ Sie wil die Airbeilozeil der Frauen und 

Männer kürzen und damit bejonders den Franen 
die Möglichkeit neben. ſich mehr als bisher ihrer 
Familie au wibmen. 

Lurz, ſie wil, daß jeder techtliche Uuterſchied 
zwiſchen Männern uid Frauen verichwindel. Sie 

      

Merkt Euch das! 
Ammer noch hauſteren Berleumder mit der Be⸗ 

bauptung, die Nevolutton verſchulde den militäri⸗ 
ichen Zufammenbruch Deutſchlands und die ſchweren 
Bedingungen des Waffenſtillſtandes. 

Tatſache iſt, daß Ludendorff ſchon Ende 
September in einem nach Berlin gerichteten drin⸗ 
ngenden Telearamm ſoforttaen Waffenſtillitand für 
nötig erklärt bat. Die Revolution brach an 
ihrem Brennpunkt Berlln am 9. November aus. 
In der koniervatlven „Kreuzzeitung“ ſtellte Pro⸗ 

or Horvbſch kürzlich feſt: Am 7. November hat 
die deulſche Heeresleitung Koch um blir Beſtimmung 
des Ortes der Waffenſtilllandsverhandlungen er⸗ 
lucht. Die ufammenkunſt hat am §. November, 
vormittans, in Fochs Hauvtanarkier ftaltgelnnden. 
Die „Kreusnzeituna“ fährt wörtlſch. fort: „Scßhwie⸗ 
rinkeiten der Uebermittlungen bewirkten, daß die 
Bedinaungen erſt am th. Novembor in Verlin be⸗ 
kaunt wurden, wo inzwiſchen durch die Umwälzung 

     

  

        

  

   

  

     

       

    

  

  

   
e. ein 

ehrung und Not fuhren kounten. 

Die ganze Laſt der Opſer hat aſo faßt 
ansſchleeßlis, die befitztlole Maſſe der 

  

      
    

   

    

arheitenden Bevsdlterung getragen, — * tnt dicé nichl nur im Antereſſe der Kran, fondern cherr noch ir wenn auch unter anderem Namen, 3 E 1 ölli e geichaffet 
die Arbetter. Angaeſtellten und Veam⸗ aus der Uiebersengunez heraus. daß die Gleich⸗ leben von der E Süernent Reglernun Weunſchlands konnte 

  

ten, die von der Müin ben Mund zu leben ae⸗ zwungen ſtud un. rallem brauen. die mit einer angeſichts 
Lebrusk ufänziich nnaenn Rükung auskemmmen mußten. 

unfrer bia den Wewalt; 
ſich immer meür ein⸗ 

des Krleaes tna Mva“benerliche. 
tan den zur Maßigung in den 

den Krieg ungcachtet 

  

unire Krlecer⸗ 
der vertrurrten 
anden unter⸗ 
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  nolk belonen und belregen   Bolk muß bei der Saaßt zur & 
aun: auipag⸗ 

    

   
   

    

        

        

   

  

sdie Sozialdemokratiiche Vartei Deuifchlands! 

      

   

      

   

ſtelnna der Kran zurt Wohle der Gefamtheit ge⸗ 
ſchient und bamit aun im Intereſe des Mannes 
ſelbſt liegt. 

Um aber ſolche Grohe ſchaften in können, muß 
die Hozialdemokratle à der gelengebenden Natio⸗ 
nalverſammlnna ſtar. genna fein, um idren Willen 
durchlehen zn können. Und barnm, ihr Frauen 
und Mübchen, mütßt ihr der Sozialdemokratie durch 

enren Stimmzetlel zur Macht verhellen! 
Gebt am 13. Jaunar enren Stimmzettef ab füt 

Wählt Liſte Gehl! 

         

   
    

   
      

        

  

   

Analt vor der Sozialdemotratie. 
edes ibrer Ktuaklätter acht darauf aus, den roten 

vans von nenem als Schreckarpenſt auferüehen 
ſen. „Nechts ilt Ordnung Uinks lit Auarchie!“ 

Und fertla üſt das Bürgertum mit allen arohßen 
Problemen ber Gegenwarti. 

Eine marltechreieriſche Neklame verbreiten die 
bülraerlichen Porteſen und glauben, mit ricſenarv- 
ßen, hellerleuchteten Vuchſtaben 

das ricfenhakte Schuldkonto unſichtbar an machen. 
Sie ſchreien über Veraenbung, weil ne willen. 
daß Deutichland 150 Miliarden in einem KArieg 
vergeudet hat. an bem bie bürnerlichen Karleien 
die, Hauptſchuldigen ſind. Sie ſchreien über 
bolichewiktiiche Initände, nachdem die bürger⸗ 
limen Farteien zugclaſſen haben, daß Dentſch⸗ 
laud von ſeinen regierenden 

Schichten in den Wuntb hineinnetrieben 

    

  

  

  

der Freihelt und 
aldemokratie ge⸗ 

ampf für die demo⸗ 
. Daft die bürnerlichen 

lüberba. pt präfentieren kö 
ialdem i          

6 hatte ſich den Wirtshansbeluch 
       nt, er war überall lieber. wie daheint. und 

  

uichts auderes tunals die Bedingungen anzunel⸗ 
men. 

Wie es möalich ſein lollte, baß ant g. November 
vereinbarte Bedingungen durch den Umſturz vom 
b. November ungalnſtia beeinklußt wurden, wird 
vobl das Gehelmnis der Alldeutſchen und Zen⸗ 
trumsleute bleiben. 

Würdige „Demolraten“. 
Mit allen geaen nſer Stimmen bat der Haupt⸗ 

vorſtand der Deutſchen Demolratiſchen Partei be⸗ 
ſchloflen: 

Die Deutiſche Demokratiſche Vartet überlätßt 
es den dempkratiſchen Wahlbezirlsleitungen, 
über eine etwaige Verbinduna der Liſten 
Beichluß zu faſſen. Da es ailt, eine Mehrſßeit 
der Sozialdemokraten zu verhüten, ſo erklärt 
jie ſich gegen eine Liſtenverbindung mit dieſer 
Partel. Eine Verbindun mit reaktionären Par⸗ 
teien iſt ebenlalls abzulehnen. 
ieber Kröcher als Bebel, lieber Lobmann als 

Scheidemann, das iſt das Rezept dieſer wackeren 
Demokraten. Es iſt nämlich gar nicht wahr, daß 

  

   

  

      
    

  

„Er ſyll ſich ſchneiden! Verflucht ſchneiden foll er 
ſich. der Hund!“ 

Fritz hatte ſich ellia angekleibet und den Hof 

  

  e Frau ſchrie und ſchalt vom Moraen bis 
ahne, ie einem Menſchen ein autes 

Das Weſinde a 
der Frau an bi 

utzia und ſchlampia. Auf dem aro- 
war keme Augemoeibe au finden. In 
en Garten blühte reine Blume. Dief 
te heimlich Kaunainertreie an den 
aber die Bäuerin riß die jungen 

5 und sertrat ſie mit ihren Holzpan⸗ 

  

  

    

prgen lag Fritz noch 
zine ſchon mebrere Stunden 
Fran trat erhittt ein, die 

lich auſaeſteckt. halb umter dem 

       

   

  

   
   

      

    

    
      

    

tckten Füße ſahen unter 
vor uns ibrr kleinen 

is ſie.“ dachte Fritz voller Wi⸗ 

Frit ſeelenruhla. „Hier bleibit du 
Atemt 

  

„du fauler 
das noch gefüllte Waſch⸗ 
janbere Waſfe 

    

   
   

2 er kommt. E 

Geſicht. das ſie tan⸗ 

enidegnen. 
„Ste ſrotk ſich auf einen umge⸗ 
und versonk in ein angeſtrenate 
niter geſurchter 
n klanmmte es in. ihren ti 

leichte triumphierend und l 

     
        

ich werd' dir lenen, dich au, 

üTiti 

t der Vogelſcheuche bin ich nun fürf, 

„ſerhalz 
ih   

aing sSte Frau in pleib 

  

verlaßen. Als er nicht zum Mittageſſen kam, 
eitete perdroſſen, ſchickte die Frau dic Kleinmaad nach Schnaps in das 

ur Kleinmaad, irtshaus. Sie dachte: „Wenn der Lump dort 18, 
binterbrinat es mir dit Vauline brühwarm.“ 

Panlive kam in gebobener Slimmuna zurück und 
jagte arinſend: — 

„Der Hexrr läßt bie Frau ſchön arüßen, und es 
gaefällt küm lo aut im Wirtshaufe, daß er heute dort 
über Nacht bleiben wird““ 

b nir recht,“ ſagte Erneſline, nümlich. ich fahr 
Skadt. nad er bätte mitwollen. Und wozu? 

Der Hans foll aleich anſpannen, ich zieh' mich der⸗ 
weil an.“ 

Die Bergbofbäuerin kehrte von der Fäahrt in die 
Stadt wi⸗ „ansgewechfeli“ zurück. Sie wur ſo guter 
E ſie ihren Leuten faſt etwas mitgebrach⸗ ſie S noch rechtzeitig davon ah iast; 2 noch rechtseitia Lavon ab, möti 
derglrichen ſonſt leicht der Muß“ wird. 

Britz hatte kein gutes Gewißen. Er hatte lich ſv 
»E Mut getrunken, daß er torkelnd heimkehrte 
ſich gleich zu Bett legte. Auſtcatt ihm Vorwürſe 

n. wir er gefürchtet baite. wäar Ernef 
te Liebe und Güte ſelbſt. Sie hatte ein Gebeim⸗ 

nis, das für ſie eine Quelle lauter Heiterkeit war, 
denn ſie lachte vit obne jeden Grund ſchallend. 
Wenn Kritz ſeine Frau neugterig fragte: 

„Wornber freuſt du dich ſo, Erneſtine?,? dann 

ſoſ 

  

      

   

   

    

  

   

  

     

     

  

ſagle ſie mit einem heintückiſchen Lächeln: 
„Ich muß mich doch freuen, daß ich 

Prachtmann gelriegt babe.“ 

  

„Herr Kurtzer batte eine Antwort ans Ame 
„die ihn ttef verſtimmte. Sein Enkel te 
ne Verlobung mit Miß Ethel Summer 
d veripruch. den Großvater im Hochſonmmer ſeiner iungen Fran au beſuchen. 
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Mann erbittert. — 
„Aber Herr Kurber, der Hermann uimmt boch u Leben teine Schwarze!“ ſagte Cheiſtel. „Paſſen 

ie Achtung, dem Hermann ſeine Nraut 12 ſo weiß, 
üSe boch bloß mit dem Her⸗ 

(Fortietzuna folat.) 

  

      
  

 



   
Creitag, 17. Januar 2Volkswacht⸗ Pr. 14 4 Seite.s 
  

    

ble Paptel die Herbindua mit reaktionären Var⸗ bel Nerluſ obet Erblinduna beider Auceu: ů pran⸗ u K —— ů b ſtandbarbelten, di— uhe *—, Abh rot⸗ arten, elen De Pauiſche Peindtre, , Wpartet. Hieiäht E Veltammelnaszüfagc;aben (bisber zwerſachen) 980 Süuns, kene für Ss Vangchberbihpig Mt. Doctr Dret. vns E Wcbrebier werbentkaran aal, f ů Ä K ů 18 ü. 2 2 (unpgſebeiete, Dunatfonale- Montspar. beiſclwerem Sicchtum oder bel Getſtes krantheit.loßen wurben nachn eünpeheſtben hhrgcanyen wie barsen. iu emehlie lehte bon der Aebrrncdlui. 
% und die Hritteiche Poitspartel im Wablkrels Kisber baben Elnäuglae Uberbaupt keine, Ver“ ſeht: 20 ,Sew. b , ů „als ebene Auar nicht verlebt war. — Die Auszahlung(iter ſeß. HFi g Liieiheiin 5‚ verfallengarbenden Verlammluna der Acntenzurchläge und der nenen und erböhten Mart prg 0. Letiges Anliüe Mrpeltgkoſe⸗ un Abgabe Wrel, unꝰ masi er ennegetesrn- nogen ilenverkindunn keſchloſten. ‚ Verſtüimmeluneszulage wird ſich zetbas veräsgern,ſis bis 20 Jabre 1 Mk., 10 bls 18 Jahre 3 Mi. 11 öů Steltsertaul. Wie der Plette h. 
i elfen die Sturmaecſellen dey eingeſleiſchten aber es braucht. dcsbat lein Kniypruchabercchtinter big 16 Kabre OMt. Arbelterinnen ber 29 Aahr it. Fleilchverkauf, Wle der Maclkrat beute he⸗ Reatz ſten, den Konſervallren, dir febt noch für Sorge zu baben, er wird ſein Weld ſo ralch alb möa⸗ DuMt 15, bis 20 Vähyre 9 Mk, 10 bit 18 Jahre 230an immecht Lonmem ar die iauſende voche 153 Gr. . Lucie eintrelen, eu, in den Saßlel,lich Velommeu. Mart und 11 bis 50 Fahre 2· Ml. 8 „Fleiſch und 50 ür. Wurſt zur⸗Ausvabe. eihl, „ Sweniattens. Die Wähler mzaen daß] Wit aroßer Gennatunna wird es Gearbſit wer,„ Dleſen Säten ſollen der Maatſtrat und dieſ, Um Mißverhändniſſen vorzubengen, wirl, bar⸗ Wahnbl. ie Kotel verderben! Sie wäßlen nicht be'Pen, das das Rechtsmittelperlabren für die Ver⸗ teßen örbünglenverſammiuna ibre Buttimmungſauf ingwſehen, daß die Ummeſbena zu den nen 

       

  

  

mykraiich Re wählen jorguns modernen Grundfätzen anacpaht werben geßen. Jin ui L 2 lei &h der aanzen Woche 
en, angepe rngibrigen würde darauf hingewielen, daß waelaſfteven Fleiſchern währnz der 

Liſte Gehl! ů loll. und wür, Ualten es für lellfmverſtändlich, daßpie Erundſäbe ſür mirtfchaſtliche Demydtlma⸗ bis zum „. Jouuar erſolgen kanz. üt h alle Fälle nachgenrült werden müſſen, in denen bis“ bei der Arbeitsloſenunterfütung hellanghöhen — ů —— 2 

  

  

ber, eine Abweiſung erſolat iſt. jollten. Es iſt boffe: —.—— — — 

—.— K ů zäu Hoffen. daß der Maatſtrat und di 7— ů‚ 1. 7511 cbenen. dis lun Sell biſter Ha bihen Sladtverordnetenverſaminluna ſiih ber Wicbtiatelt In Ftmniliche MO eiler Weſl keubens Klerikale Kriegshetze müſſen, wird demnächſt erfolgen. Dringend nötin voßl Wen Aeinbarn Wen cltaheite Loen nerP“ Mi MMüit Mine 
2 b * mueſe 9*7 Deaſthentmn des Anbiichen . e Aebeſtelohennfendhailiia, ſoile „ bereſts Daß Waͤhlreinltat ik ſofort nach heſiſtellung te⸗ in 28. Junt 10 e K weſens ſo raich als möglich einer ſründlichen R2 , ze:vepß ů Haupiſtadt Seraſe Gbas Heereeichhe Wbroiloh, ſorm nuterzogen wird. acves n euth, ebas e, iteethe. — 

gerpaar durch ſerbiſche Natſonallſten ermorbei. 
-•eüü, e on melben. Mit Parleigruß 

— 
Drel Taae lane verſuchte an, ben ſcheutßlichen 175 Durvelmord mit der Sozlalbemokratie in Iu⸗ Ooliti ches. 

         

    

  

ben. Die Arbeitslofenzlifer leträagt unb iſt beſondera groß 
rui. Arbritsloſe felstt exf. 

— ſ]durch Schaffuna von Arbeit 

    
   

  
  

  

  don ihne 
aedient ſel. 

  

  

  

  

          
   

    

  

  

ſammenhana zu bringen. Dann aber ſah man 'ſich KXheorſe und Prarlä. Zulius Gehl. 00f18 84284856 „„ äſreß un (t menecen Mnnu. 115 Weaen Wan, Löreibt nns: Ein Flugölalt der Deutſchen * V „e 0 *eituüng“ ſihriel am emenccau feßte im franzülichen iniſterrat nallonal— B. ir ſ Zil. — — 1. Juli 1914: kurch, daß bie dentichen Kriessgeiangeuen ſojart fretan Linuarcet laſtert, mir ſocben, zu. eritürten Cebielen Nordfran 
ben, 200 00 gckan seus Man 

Lre, ſollen hie 

  

ür treten »in für Sie wirtſchaftliche und rechtlicht icherſtelnua der Prſpatangeſtellten, für einen Letzte Nachrichte * ů 5 wirtichaſtiich und rechtlich geſicherten freien deut⸗ Aür dis Mära anis ſchen Bramtenitand,“ heiht cs darin. Berkaffuna und Nationalverlammlung. 

Der Doppelmord ilt ein nattonaliſtiſches Erde'beilen in de Verbechen. gerichtet gegen Oeſlerreich, gegenſreichs verwenbet 
das Germanentum. Es iſt ein grohßlerbiſches,ſchaften und Off 

    
  

    

   
   

  

   

    

   
        

  

  

vanſlawiſtiſches Verbrechen. Aelnen werden Dle bötrre Verwendnng ſollen die Es fpricht W 211 ů enen Berliner Rer brachte bie Zentrumgpreſſe N.icbensbedinnungen regeln. 5 ou. 1. un man ſeht, Wüe ein Zuler-vie Mafannent anchenntehte Ehn EarandendeTenk. 
Grtegsbede nolgte. In dem Lrtel ADortmundan * — Partet, Oberregierungsrat Kelte in Dauzia. Krebs⸗ſchriſt des Staotslefretärs des nnern an die R remoR0, bom J. Hulfi beißtes: Gegen die Mahnahmnen zur Sozlaliſferuna beo, iehnh beis EcbanbeslLender, ber, Meipreußiſchengiernnzen der deutſchen rei⸗ gozen aßgehen, 

Es tann eine Müseinenberſehung mit dem Berzbang, die der Eßener N.⸗ und S.⸗Ae! ergrifſ,“ A elsverbandes nd⸗ der Provinzalfleiſch⸗ es he wird das nene Deutis land keine rüadlichtslplen Machbarn Serblen, nötig werden Whorhwe De erhoben, abainverein bei der Megierung nerfhhſaſletehe und reghlcle Stberſait aH Dper urt mesß, lennen und Pre n ſoll in f 16U „Beſchwerde erhoben. f ud re herſtelluna onſyder ach [Einzelſtaaten aufgelöſt werben. 2 
und die kbnnte auſ Rutzland zurückwirken. Un⸗ ſebtteintintt. Dieſer ahager der aro B. t e danatb ans eiwa 17 einzelnen      Einvein Aicei LuüObit uüü, en aut, wenn rechiſ9, itbtat Mben iger Wuilrilker Di 

Nolksbeauftraaten⸗Lieni ihne ů ũ ů Eßen Saal n Seſstrele Map, S. et Ka,PS haben uuter energißcten HBroke, gegen aſtlormökretie, Ait aghen erderlichen Miteln und Wie rle Keuiſche Aug. Ziu.- erlihrt, ans be— Sier wird alie Heuiſchtänd sofort und von die Wllltülr Ler Gewaltherrſchaft' der Leſter Seaſsen in, den Schmub zu zlehen lich Mlibe eibt,ſtimmte Eutſchlle über daz Datum und den Drit, Werubereli „auk fedan Fan“ feitgelegt, einerlel, wag Lreödener A.⸗ und S.Rates, dle von den anderen ſeiß et Angeliehten aureeHiie herechiſgten Lß'n⸗Kan dem die Rationalverlamminna tagen ſoil, noch Seſterteiche Mongrd. inetiehß weihe Kiumwirkungenſürel Suinlnern nicht mißblälgt. fonders eeiſeengSdecPpegvuWrbsre areen nicht airfabe. 8 5%e nbler ö „ 
eſis aps 20. Zui, per eilehenbenſiuf' b.shior, — Honse it ühre Aemter niedeeghlegt. rungs-ulagen mit einem Achſelzucken binweazu⸗ Roſa Lnxemburgs Leiche noch nicht nefunder. handes der hogialdemorratiſchen Vartei Deutſch⸗ Honſe iſt in Paorls plößlich geſtorben ſetzen. Die große Not der Augeſtelllen Verlin, 17. Lan. Die Leiche 9. a Lure lanbs erißhten, da meinte die „Kolniſche Volks⸗zueunaerrcvolke gibts n Patereburg, Tanfendefüört ohefen beirbenden Agrergenvi:(ii noch ichtweinyben. Uieber Feünatz zellung- 12. 1H), ie Veiter „der Soſlaldey „ rufen auf den Slraßen nach Brot. Bolſchewiſtſſcheil:gulcht. liger Perlonen wird verſchiedenenn der kratie würden ſich doch in acht nehmen 50 üm11 e Letlen beſchieltlen bie Volksmaſſe. Die einzige Mah itnd dann wagteeine lolche Partei geltalen der Diolſſel, die am äurſih ihnen nicht ſchllmm geht,“ und die D rung eines großen Teils der Bevbfterung beſtehldte wirtſchaftliche,Beflerflellung derſchorübergebende au Wajten zu unle ů munder „Tremonia“ vom eleichen Tage forderteuns ungemahlenem Haſer. Heamten vnd Angeſftellten zu vortün⸗ſbemerkten eine elegante Dame in einen baftiet, zdie veranfwortlichen Steuen“ auf. Obacht zu ges, Eine revolutlonäre, Keweaaua ſoll nach einerde z! denen Kleld. die ſich längere, zzeit var dem Ho bin ⸗ſamig bitgrvien Aatatoren, nicht anzu. SanausWelduna am 2. Januar in Vortugal ausge⸗, ias mir zu erwarken haben, wenn dleſe Par⸗]Gden aaſ, und abhewefe. is lie ſich berbachtet 

viel in Volksverbebung (it und Antöttande, Prochen ſein. telkübrer aus Ruder kämen, das lann ſeder Besfiab und ſich ſehr ellig entkernte, etite iir die Mann“ verräterer (ih machen“, Der „Bevbachter“, bas —— — amte und Angeſtellte lelbit ſchlußfolgern. b, Moch und brachte (ie in das Lacchriekal 5 Haupiorgan bes dadiſchen Zenkrums, ſtent (in — Jeder Angeſtellte des Weſtpreußiſchen Viebhan⸗ Voolaiſchen, Garten. Tort gciate, ſich, daß die ere. Nr. Wa) ben »roten Hebern⸗ in Ausſicht, daß mit Gewerkſchaftliches delsverbandes und ber Provinzialileiſchmelle wird gant aelbisete Tame. dle, um die Siunna zu,voll, ibnen im Falle einer Mobilmachung „aanz * die genaunten Angaben beilätigen. enden, auch Shrringe trua, ein, verkleiscker 1ſſer MnteSer gemacht werbe. Sar Eireik im Berliner Oyernhang. ů Reuoeu Ait h g, Vanetn Le einh ato er, einlae, Beweile hafür. wie verbrecheriſh] Im Operuhaus mußte genern dat nublikum vor Ans Sehpilertreiſfen wird uns geſckrieben: Die ich. ber leine Verion und feine ärlvol öle deutſche Zentrumöpreſſe die furchtbareMegina der „Lohenarin“-Worſtellnna ſich wieder ent⸗ Mitlelfihſtler ſtehen jebt vor der SGH —5 
iie ſichfwelche Mitteilnnarn zu waächen. Seplckjalsfrane nach Krlea oder Frieden behaudeirſlernen. da das aeſamte Opernperſonal in den Streitſbei her Reglerung zur Ableaanug des Leinlührigen⸗ 6 Mitliarden Spaꝛtakxsichaten. 

braifprechevſchen Agrarlertaßte derdle So⸗ beitehen.    
   

  

       

   
   

    
  

  

  

       

    

  

  

  

     

     
   

   

    

     

  

Dat. 
ꝛ ů „aetreten war. examens zu melden haben. Die Ahlegung wird ů „Elſener, Volkszeitunn“ 23. 7. 1014: „Oeſterreich inns Kart-vadnech oerl., doßt in vein, ver', Hertin, 

  

          

  

   

    

   

        

t worden 
Aljot durchl⸗ und wir kniolgedeſſen nicht in der Lage lind, denfrund 6 Milliarden Mark 

beratnu*: 

Düllelborſer Tageblatt“ 27. 7. Ioi4: „Darum Anforder ů durch die Sparlalusicht 
7. D. n Anforderungen, die die ung an durch die Sbortalueick 0 8 Kt iuer Reßitet oh, Heſterreichsſ gehandlung bereits entlaſſener aeichlechlstranker uns ſtellt, zu entſprechen. Es fiet im levten Schul⸗Woche veranlaßt wurden. 8 gkeit, einer Feſtigkeit, die auch die deutſcht Heereßaugchöriger. jabre ein großer Teil der Schulta, Grund: Die Polengelahr. 

Realerung oft hat vermiſſen jalien“ 
Lauhſ⸗ In. Bucheckern! el eri e⸗ Lomattfles Waulkeciiung, 2⸗, 7. iou0, „geinſ:,ubabente, enilalenen geſwieGtarrau.,danttamun, ueewamweie lerangs- Daunbiß. De V.) Von,; biplomaſtſches Feilſchen. ſondern nur die aicht Mith ken Mannſckaften foll in Zukunſt die Mögnlichteitlüneter Wislerſiundenvlan und vſee, WSährend 

Glih, anid Waube ... Dange machen gilt nichl. S i lloſſeuen Schuliahre viel Unterrihyt ausgefallen iſt Martiktrat ſind be oziales. 
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jer emäß 3 ien. uter dieſ Imft it obl laum 
nverſtehe; P „ zu koſtenfreiet jachgemäßer Behandluna durch dielorien. Unter dieſen limftänden hi, KS,wobl, (cur ens der bol „Märkiſhes Bolksblatk- f. W.. Die So.eeresverwalluna gewährt werden. GhMübeigenprüüngnit Gatotg Lehandentd. ü y. untertLäbt is i * ů Aufährige mit beſtand ů inden vo 

binde wentg Anilar mit ibrem Friebensgeſchwafel mößßta voni Snrgte hn, Ktenucadgr, die regel⸗Die neue Reglerung Ebert Scheidemann aus öt vereen A,Ghener Voltsſeitang- 2n. J. 1Mt4: „Cs geht ſosg!Lueteuden de Mretlen eüngerichtet: Werden, bei nach.würde ſch wohl ein aroßes Lordlent um“ die reoheere verbreite, üßn gien angee⸗ Nutr (0 Ei ſerbßſe fts 5 ,1914: „Es, nebt los! Lebenden Lajare ten e näerte et: Schitlerſchaftt erwerben. wenn ſie den Mittel⸗ ů ren follrv Siu. vlt Kfeſß 23 Ettr tegler ſch⸗öſterrei— Micher — vpber der 1. in Danzig Heſtunaslaßarctt (Heveliusplatzſſchülern, insbeiendere denienigen. dir im Intereſſe 30 Gire- , Hir le e. rie Wir holfen lmmer noch, dat der Zimmer 44, Montag, Mittwoch, Sonnabendſbes W ndetz ſu vi Halten, die] Die Imubürg-Lellua Weltkriea vermieben wird: aber die Vollsſtimmnna näachmettaa 2—4 Uhr.⸗ ung be ichterte veu böchltens 90 00) Mann volſcheweß, · Cüeir,deuch vol bieſer Möalickteit nich. Die 2. im Hilsiazarelt Sthelmüht 11 (Retervelaza- Berner wäre eß i bert. in denſäberſchritten worden. Cine weientliche Verßürk Soszlaldemotratie will freilich flaumachen.“ rett, Oliva), werktäalich von 2—4 Uhr nach⸗oberen Klaßen der einen Ver⸗ai unven l vorerſt unmöglich, ſola 526 bebte das Zentrum Zum Kriege. Jeßt liegen mittgas, ů tranentmann zy wählen. der die Iutereßen leiner] bdnten gräbern, Um 19 musßväicher, Sonbaien in Maben⸗ 2. in (Fandenz Feſtunaslazarett IV. Mittwoch Mitichller vertreten könnte, Lon einem Schüterral teb,Kroßz Kräbern- Am 19, und am 286. Jannar muß den und Sonnabend vormittaa G-—0 Uor. könnte dann Abſtand genommen werben. 1— ite Gefahr » verbrecheriſchen Krieastreibern die Antwort erteikt 4. in Thorn im Feſinnaskanrelte l Mittwoch Mg. Ueber die Dehandlung beſchlagnabruter L Bernichtung, wenn nicht werden. und Sonnabend nachmittaa 6—7 ihr. Mer r die, Hedaun innif und der Aül ner Oätpreui dem! Die, Lazarette kommandieren das nolwendige ggerroffen worden, wo⸗     
     ache un) 

  

Sanitätsperſonal. Die zur Vehandluͤng notmendi⸗ nach die . an der Bahnb 

„cbolt und der ſt. 

Sffreiee 
li 4＋ Ei gen Medilamente, auch die den Kranken zum Haus⸗ ů 1 

Die Henen Militürren E ſasraeh mitengeberden, werden ron der Lornrett. Ni;⸗ Des oder der Moiterctaötcilung zuar Kar den Monat Fanuar 1919 knd alle bereits kuun oben dieetee GienOi Men „Lenge Woh, und Hert im allgemeinen Nupen verm allicten Milikärrenten — gſo nicht nur die nungen, Unkertunft bel fremden Leuten Wohnen in Heltes, Fleiſch, imshetondere Schweineß b6c, Pesablt wor, Orten, in denen keine Keßandlunggeinrichenngen Verbeſſerung der in der fadtiichen Dieſe Wohltat wurde alſo auch den mililärt⸗ eitens der Hecresverwaltung actroffen ünd! Laza,Bergeitellten Murſt dienen, Minderwe en Friedenkrenfionären zutkell. rettaufnahme. ſo kaun dieie (in einem der obengc⸗oll auf der Kreibaul verkault werden. „Von beſonderer Wichtiakeit ſind aber die neuen nannten zarekte) erſolgen. Koldfleiſch kann in die allgemeine 2 zentenzuſchläge, die dauernd bezahlt wer— Zur koitenfreien Behandt: ſind alle feit l. No-(bezogen werden. Beſchlagunbmte Wurl en. Bisber hnben nur die Krieasbeſchadinlen Ren⸗ vember 1913 aus dem Heeresdienſt eutigaſtenenweſt ſie nicht in dle allgemeinr Verteilung eln“ azuſchläge erhalten, fetzt werden Zuichtüge anfRaun ſchaf! en berechtlat und zwar vorläuſth werden, ſo gleichfalls der ärmeren Ve le verſorqunnsberechtigten Militärperſonen der nur bis zum gt. März 1019 * * auf der Freibanl zunute kommen. Wute L yterklaflen bezahlt, demnach auch au die Militär“ Zum Matktweis der Ber in die allacmeine 2 nficnäte aus der Friedenszcit Ab 1. Januar Enilaſſungspa iere. wertige Antter den „1e werben ſolgende Reutenzuſchtäge aewährt: vekt erjolgt auf Grund eir rechuung auſ dere bel(einer Ermerlizunfäbiakeit von 10 Prozent bis Sprechſtunden abhaltenden en der Kranle nsſchließlich 33½% Prozent ein Reutenzuichlas von rechtlaung zur Lagarettar e Lasb⸗ableilung, Mebl der Mehlab 
n 100 üresent der LKeilrente eines Gemeinen; frette nachanprüten. Beſonberer Grnehmiaunn ſer.Verteitung zugcfnorl⸗ bei einer Erwerhannſähialcit von güln Prozent tens des Woncralkommandes bedarfſes niiht. Bon der Vürgerwehr. Muf dem bieſngen 9 ausſchliehlich 50 Prozent ein Rentensuſchlag vonf Ein Verbleiti eitbebandluna üker denf amen drel gefünlte Kofter an. i 8 f herdent deß,Keültente eines Gemeinem; 931 1510 binaus iß beeun Sanitüätsamt zu be⸗pon eſbees Heinde v hgr. bei einer Erwerbsunlähialeit von 50 Prozent antragen. ö inenn ind „i3 ansſchlletzlich 100 Prazent ein Rentenzuſchlag — —— h, be, von lol Prozent der Teiſrente eines Gemeines: 
bei einer Krwerbsunſähiakeit non 100 Vrozent Volksbvirtſchaftliches. 

Reule: chlaa von 100 Prozeut der Volkrente 

Lebensmittel für deutſche Kinder. 
x i s intcralli⸗ 
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Vatvcki bei der Volkswehr. 
buinsbera, 18. Jan. (W. T. 
atockt crläßt einen Außri 
itt in die chiprcußiia 

s heibt: „Weil 
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Maanäahmt.“ 
uf der Straße mit 60 Piund Verbandlr 

alls beſchiesg‚ Kattowi x 
rük wurden ßhier Verhe 

b ipürde vdonſden Arbe⸗ 
Fleiſch zurückg 
0 Piund 

abgrnvmm 
r Rind⸗ und 

hlaa belent. Ferner wurden 
beſchlaanahm, die zum Preileſ; 

er gekauft jein ſollten. 

eitung. Die Hadierin Her—⸗ 
zün verkauütte Schüllel⸗ undſkortarjetz 

bſt und nahm Katt 58 80 Pfa. 7 

     

  

   

       

   
   

  

         

   

  

         

    
   
   

     
   

    

  

   

     

    

   
     

  

rwehr eulde⸗ 
. Einem Soldeten wur     

öbungen ſind ſehr beträcht 
e der jozialdemolrat ů ein 

ülbr Regierung bätte ſich nir zu dieſen Lei 
gen aukaeſchwungen. Daß die Kuſchlüne nach 

enten der Grmeinen bemelfen wurden, itt be⸗ 
tigt. benn die Bemeſung der Rente, nach dem 

enſtarad war etgentlich nur auf die Verufsſolda⸗ 
itten. Auf den Hrieg und ſeine Folaen 

3 Syſvem überbaupt nicht, denn der krieas⸗ 
Ghemelus, hat nicht gerinaere Anfprüthe 

             

    

  

ꝛee 8 
dänifchen Roten & 

teilt. Sarch ſein Bezliner gntecn ae b0 Ki! 
Lebensmittel, die in Schweden lagern, fowie di 
jeuicen Qnanlitäten, zie das 
ſonſt monatlich aus Dänc 
notleidende Kinder in Deut 
Verteilnna wird durch 
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    erk erhalten lann, au 
ſcktand au verteilen. Die 

„6e Wohlſaß 
Kontrolle d 

ersbelt in ersel       
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ie 3 wie krieasbe jate ſſteüe met Lem Sitz in Veri 100 Berdetht Jeneramrorthi, ů W igein. Se⸗ fointen noed'e nen däniſchen Roten Krch⸗ 2, vnrg en. Den Boe rächrettuns bis e ⸗ Vulercie: Drun des 
Zlun haben konnte. Los riſlt auf den Feldfoldaten ſi bar Staatsſetrelie Graf v. Scböffengericht verurteihtr eAXAAA 22 

  

D Einzlehung des über⸗ 
ů e von 10,35 Merk. 

Vorkängeſchloß durch Schüſſe geſpreutzt. Das 
Vorbängeſchloß eines der Heeresverwalln 5 

reſchalten, desfrinen Aufbewa 
en derMagiſtrato 3 einer! 

9kelner Werie ar Die Ronte muß einen Ausoleich 
ichen Nachteil. der einem bllden ſür den wirtſch— 
er mirtzärinhe Rana bart Verlebten entſtanden i 

dabei keine Rolle ſu 
Die Grundſätze über die Gewäbrung der — 

BDerſtümmelunasautagen baden auch eine, Zwiſchen 
reche erſreuliche Crweiterung erfabren. Dir ein⸗Vollzugsa 

328 
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Ausgabe der Brot⸗ Und Mehlkarten. 
Die Mrot nerden diesmal gesen Ab⸗ 

zabr der » „ — 
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iachr Lerſtümmelungsaulage kaun ietzt auch ne-ſund der Arbeits Arſorge-Komziſien fand auacgrben. in noc flickt i Aref S Spidateßrutd währt werben: 15. d. M. eine Sitzung, die ſich mit den eſen rn abend geſprengt und bubanbnn des bines, Die 'aten Ler U rat,n Eviderdegrüns⸗ a) bei ichweren Eniſtellunaen des Geſichts. der Arveitsloſen betr. Erhöbnng der Krbe 1sSloſen-r — Handaramnatren — durcheinandergtorlen SSSDSS di bei Verluſt der Zeuaungsoraane, ſätze und Veſcbafkuna von Arbeiten eingebend be⸗worden. Der oder die Täter haben ſgen Kaseß Kleiſchverkauf. 0 
unteti. Rux dem „ kunde Woche kom          oder Erblindung eines Auars latie. u Sachen in bem Kaume ve; Rux de i Man was ſich im HPringip einmütig ber imkbngen die Täter es verdanten, baß einer der 

orge in der]Schüſſe nich: eine der Handgranaten aetroffen und! 
0 zur Exploſion gebracht Dic Folgen wären] 

Ver bei 

Auges): 
A Söbe der dr. 
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  Llaren. daß die veite Arbeitsloteufß 
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erdehten 07. 
eit rüuden 

S à.—.8 2 üM Bürgerschllt bl N x etrallunder Mheliarten ‚ 
     

  

     

  

    

    

W —— b . — ů 
ů — Saale für Fesüichlte ber — KMXE . h * V — 3 Verenstaltungen A. emyfieblt e beaeus Pi rer Sulhs guhlen. Iunkergaſe ‚ e O 

bo, chi beuinder lites- — 

—— W PGBruno Kastner 3— ů — 
— oralohne Gott. ö ů Mülſche bemokratiſche). 

der Trennung von Gtaat und Kirche 

        
   

   
    

    

  

    

      
    

Püſpen ů 9E ů‚ 
M Fußr; Lee t. 4% 2 be. ů W 

üi elü⸗ OA ü 2 22 Ponsief, 32 d b d d b V Veict; aſiine Anel ſrten üü 32 MKa. Süpen Der 3 karten in 
W Hit G. Sle Gbieg keit. Waeriat ar — 

üs E Verfammlung 87 * 
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fünmmünehß 3 Waldemar Domtze-Hlba öů 
am 17. Jannar, abends 6 Uhr, Veeie.I. Mark. 

      

  

   
    

SU hober in der Buchhandlung „Vollowacht“ Slüäungererslandau lglargrsse Il. 

Danzig. eniennun- 32. Heute Freitag- 
    

     

  

   
    

  

   

    

    

̃ Möſl Miö Dumen Aunſen geſucht, evkl. gegen . ů uh0 de Mülſhen eber we⸗ 
ö demol Lulischen Parlei. orbiplampe 

Iullus Goldſtein, Junlergaſſe L 

Alle Männer und Frauen ſind dazu u 500 e ffß 

Lawerl! kür 2.50 Mr. flellt jofort eln eingeladen. ſrerenter,anür n Bt. Echraubenſabrit, At, Hel. 
die Glaſche. 

—— Deulolratüihe Dartei⸗,PMſcheeler 

   
IDDimses 

helterer Wohltätigkeits- 
O Abend 

Der neue Snielplan! 11102 

rLaoch der Vurstellungi- n 

Tanz Kränzchen 
mit UVeberraschungen“ 

      
   

  

   

        

   

            

   

  

     

  

   

Groses Drama In 5 Hxtes. 

    

   NMeueste Wochenberlchte. 
1¹⁰7   

  

   

   
         

      

   

   

  

Birne von 4 Mf. an- 

AMahrgſchiaen, u. Seuliiiagen- ſüär Wewindeſchnendemaſchinen FEPassage- 
   

  

Hel in betannter Gütf. ſtellt fofort ein (tott 

    

  

   

    

     

       

  

    
    

          

  

     
    
    

   
    

— Vornehmsten —— —.— ů 
— Ae. 14-18. — Fernrat 1881. — — ů Adolf Kinddet, Scrmnlar al- 

K von Frallde bis Montas: Sonnsbend, den 18. Lommef 1910, abenc? 7 „ Uhr, —40 eeewal 10) —Ateiepsbeſchädite—      

  

   

  

Der ccinz hervorrcenee Hrosramm 

TPonnn Par“ 
6 örten, 

der Lieblina dller in Ihrar neuasten. 
arohen Homödie 

Deẽe Dame, die Trobler- 
Mameell und der Teuſel 

&Aie voll sruclelndam Humor. 
SSCS— 

Daxu dos uroße Pümwarh! 

Krder! 
Dramq in 4 Nkian. 

Ium Ul. MS einschl. 22. Ianval. 
Beginn täglich 

pünktlich 3 Uhr nachm. 

Uubedingt Schenswart! 
Der Film der Teit! 

Das größte Momentanwerk! 

Söhne des 

ů 4„ der 4en, W ge é anclnb i jute ü Wů 

Vutrag Dr. Gräbner PgeePa, 
Wapmm PablelchsKonseabbm eeee 

„ Suche per ſoſort oder wüter 

Nationalversammiung soalalistisch? ,eee, Le2ee — 
Nach dem Vorttage —1 Aussprache. Rauchtabakl! II D Bote E 

Zur De&ung der Unkosten wird ein Eimrhisgeld 'aranttert rein, ober Kafflerer. von G.;b0 Mk. erhoben. Der Ueberschuß wird der Pfund 20 Mark Bin 21 Jahre mitlärfret, 
Oeangenentürsorgo aberwiesen. (111¹⁰ Kaution vorhanden. Angebote Walter Belau 

     
   
     

  

  

          

  

      
     

   

  

   
   

    
   

  

an K. Döring, Kibing⸗ 
Portechatſeugaffe. 11105 Hindenburgſtraße Ar. 22. 

uſſqt. Miunmfüahu 

  

      

      

  

   

    

   

      

     

      

    

    

    

       

   

         
         
   

— as W die ver⸗ Wüh e er: ũ„ ahlrecht Ahrngarbem, Erwerbsloſenfũ rſorg e. 
Josc Ueldtkixen, EE —2 —— 0U Ige 

* 7 E ie, 10 che Kational⸗ Serfummlungf Ge 
—72 SSS — Vreis /40D Marr * ißren Sethgtß 0 Arx⸗ 

U — 
Aumtliche Ausgabe! heben oder benß woßen, boben⸗ büe an allen Wethaſen 

  

    
Iun wundervoller glarheit unp Gachlichrelt wird, auf= 
10 Keuſchafteichers rundluge bearbeilet, und dadei für 
jevermanr verſtändlich, ein unfehlbarer, lückenioſer 
t kür ied. Sähler, Mann od.Fran, gebracht. 

bdn haben in der Suchhandlung 

auf, den nachſolarnd auſgcführten, Arbeifopermiethnasſtehten 
erfönlich zu meiden. Falls ihnen aeclanct⸗ Axbeit. die 

auch außſerhalb ſeines Beruſes und Wohnortes auhn⸗ 
nen verpilichtet iſt, Küoder Mamgemieien werben kanu, 

woirb die ühnen bedändigte ober zu debäudigende Vormerk⸗ 
arte unter dem; datum des, Tagesz, an den 
SL⸗ Melduntg erfolgt, ün der vom AUxthieitsamt der Sladt 

   

   

Achtung! Arbeitsloſe! 
onnabend, den 18. Janpar, vormittags 10 Uhr, 

Pei Steypdahn, Schidlts, Zarthäuſer Straße: 

   

  

VOlKes. 
Soriakfintierher Problemflim 

        
             

    
     

          

      

  

di. Mieseln Dme von iine2Arbeitsloſen⸗Verſammlung PMSDHDSRRHRRARTR Wee,ee 
der Beasllachaft In 5 Akter. Tagrsorbnnes: 11338 IE MSAIAiEIEDIAfN Weense oeten —Per Art 0 nchen 

  Tagen ohne Arbeit war un W0 Arbeit auch nicht nach⸗ 

  

Unſere Forderungen und ihre Vewilligung.       

   

  

       

      

— EI Sdarsteller: ů K slolenanſerMe vecb — Hauptdarsteller: Zu dieſer Seriamrilung laben wir all: Arbenntlofen ein. ů e bi« Tacg Welsit. aun henea'Geistic deß. Bur⸗ Satten Her kreien Getsertichaften. Ostdeutsche Kunstanstalt Eii Arte eine Meibnna aut dem Arbeitsnochweis er⸗ 
S Lr. Acciunati, 2. —— Vaul Füntheus. Rilchkannengesse 15. WDie Aulröge auf geitletzung und Wewillianna der Er⸗ 9 x i Porträtmalerei 1910 Kürkibund find werktäglich in der Zeit von 

— B;i i Staht Wohnenden Vergrößerung nach jed. Photographie r die, rrendeemagfadiobnbese3. 2 Ar ů LE E in Keeide, Rrorselhber. Prateli and Oei v far Aier if Hen orſtanuen Wisebe ü‚ 22 illly asübson. UAbosleſtele der Volkswacht e Weſes, ——4425 — 2. zu henen. 
    
  

    
  

    

Sedeutend verstärktes 

LWribe-Urcherig 
Leltung: 

Kapsmsister Uskar Fuchs. 

    
   

  

     

     

    
  

  

               
   

    

  

Vermittlunasſtielle des Ar⸗ 

i neiuſchnit 
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S u. ervliche Arbeite⸗ 
Art Vermitilungsfielle des Arbeitsamtes, 

ee ree Anelientf, i, ihves 

   

mit und ohns Plakts, mit ochtam ffrages“ auf Eriverb'l Buch⸗ und Papierhandlung Zäh jh AN E Diüstn, Sienben Ununelan ieseeneger e 
Reparstursn. Zahnziehen ln örtlicher Botsubung. te“ An *Heylomcen Mat er iich moh wer uind acarbeſtas 

Lieleruntz bd dort wwanbringen. eing, 

Ciee küie e, eeee -eS, füir Kus⸗ üyuſe Aeier di t 8 8 Hilts flE! Aliehsgefüngege Donſſſcko Dieig .-ene Möbel 
— 

Speilrkimmer, Kinbfeffel und rinuen 

D chskoloni — Ieder ich pej der M Langfuhr, Keichskolonie, ü., 
Dwe ene ſe (Entlaſſung au Kerner kul cr von Kraatz, Po, adowskywe 

0. hat. ine) dle, Jabt der vor⸗ 
ſenen Fomitienannebä uweiſen 

Langfuhr, elbeſtelesiür die Müülichen, Pietgahgen ſns: 
Wermit⸗ 

Leo NMirau, Houpiatrase 25. bniete⸗ SArbeilsanieh. Eilabelbbwaß 2(Gennrut⸗ 

nefünnent üäifchs Siiicis r oie Wlaßstmbirr v.Lauphrürhne 

Am Wonug. den 20. Jannar 1919. im „Danziger 5o‚f“, Iubſeian, Dfuſchiobas In enter , 

ntexitützung im Kriegsiſt 

n. 
a* achiechtsitzender Gebisse. à durch eine voltzeiliche iel 20 0h ſutun. dak er ber 

Se ächwerden über unpünkniche Splechstunden unveràndert 8-12 und 3-6 Uht. ihm nut⸗ u darch Bethrinauns 
ben Beſcheinigung au 

ſtabanebünde) 

ſür ů 

Ausfährung In rot. grüün. grou, 

    Weiner Eintrittspreis- 
Aufschlag! 

   

aacmüings; Uür:: u Vortrag des Herrn Siudienrats Dr. Rink, . i ae, 0 W Se e. , U 3 n * Dder vier gahre in franzüſiſcher Kriegs⸗ Waeiraßes, uur ei. den.olcdahnn, zen i1 E Wenks. den it.      

    
  

furdorn geweſen ilt, ber das Thema: 

Lfuide Deſbhe Heftiungf'saee 
ſtie Klikgs⸗-n. 3iöl 

Hierzu werden die früheren Kriegs, und 

      
    „Die Fiſchhandeikgejellichaft Weſtpreußen dat an uns den Ein⸗ und 

Se⸗ kauf der zenen Breiilinge »bg⸗geben. Wir weiſen daraut 
cher die veiangene Ware auvſchließ' ich nur au uns 

ugeben haben, des leichen haven auch wir uns verpflichtet, ſtreng 

         

          
       

   
  

            
5 Ferüge ungen 16 e50 Mart nigitem und Höchlpreiſe rinzuhalten. 5 * é en, ſüwie aue Ansehörigen Jeder ů f iſt Krafbar Sheche en. . Lbiger Kriegsgefangener herziichſt eingeladen. Sberſo ovel zandere Ein, Ind, Serlanſ fih rabar 3 

Fſte s — 2= Einttitt freil i n . Kurete Sirga U1 2 H 
PIU2 SSSl. 2f. Seiik, E Linigte Bchhaundler Danzi 

2er ber Hilkefür kriegsgeſanzene eutiche für die Brovin: Weßyreußen. .  


